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Aus dem Inhalt 

AUFGEBLÄTTERT 
 
 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser,  
 

was bedeutet das Jahr 2020 für 
Sie? Ist es etwas ganz be-
sonderes, weil ein Ereignis alles 
verändern wird? Bleibt alles so wie 
es ist? Gibt es momentan keinen 
Grund, sich darauf zu freuen? 
 

Was ist Zuversicht? Es ist der feste Glauben, dass 
die Zukunft Gutes bringt. 
Das diesjährige Motto der Fastenaktion (Seite 20)  

soll dabei helfen, den Blick darauf zu lenken, was 
möglich ist. Dem Alltag wieder positiv und 
hoffnungsvoll entgegen zu sehen. 
 

Das geht nicht? Einfach ausprobieren! 
 

Viel Erfolg wünscht Ihnen 

 
Monika Kuschel 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 

                        HERZLICH WILLKOMMEN 
Foto oben: E. Michalek-Vogel – Morgengebet auf der Konfirmandenfreizeit 
Fotos Titel/Rückseite: P. Pantelmann 



                                                                       Andacht 

 

Konfirmandenzeit ist gestaltete Lebenszeit. 
 

Wenn mich jemand fragt, welche Auf-
gaben ich für die schönsten in meinem 
Beruf halte, dann fällt mir neben Kasualien 
und Seelsorge meistens die Konfirmanden-
arbeit ein. 
 

Ich finde es spannend, Zeit mit Jugend-
lichen zu verbringen. Ich hoffe auch, dass 
ich ihnen etwas fürs Leben beibringen 
kann, was auch später noch trägt. Aber 
wir lernen auch voneinander. Mich inter-
essiert, was die Jugendlichen heute be-
schäftigt, bewegt und auch ängstigt. Was 
ist ihnen wichtig, wofür „brennen“ sie? 
 

Wo stehen sie mit ihrer Meinung, mit ih-
ren Fragen? 
 

Nicht immer erreiche ich sie mit meinen 
Ansichten, schon gar nicht in religiösen 
Dingen. Kirche ist so weit weg von ihnen. 
Und doch gibt es Berührungspunkte. 

Wenn ich mit ihnen über allgemeine Le-
bensthemen spreche, die theologische 
Fragen eigentlich immer miteinschließen, 
sind wir im Gespräch. Spaß haben gehört 
dazu. Aufeinander hören, den anderen 
ausreden lassen, könnte noch verbessert 
werden. 
Nicht immer gelingt das. Jede und jeder 
braucht anderes in der Gruppe. Konzen-
tration fällt manchen schwer. Diskutieren 
ist nicht für jeden etwas. Sehr im Einklang 

waren die Konfirmanden/innen, die im Mai 
konfirmiert werden, bei den Krippen-
spielen. Da hatten alle ein gemeinsames 
Ziel vor Augen, den Gottesdienst am Heili-
gen Abend. Das Ergebnis konnte sich seh-
en lassen! 
 

Der Monatsspruch im Mai spricht von un-
terschiedlichen Gaben, die jede/r empfan-
gen hat. So ist das. So erlebe ich das im-
mer wieder in einer bunt zusammen ge-
würfelten Gruppe – man ergänzt einander. 
So war es mit dieser Konfirmandengruppe. 
Es war eine erfüllte Zeit, danke. 
 

Und ich freue mich schon auf die nächste 
Konfirmandengruppe! 
 

Ihre/Eure Pastorin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

              Foto: Frank Tobold 
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MONATSSPRUCH MAI 
DIENT EINANDER ALS GUTE VERWALTER DER VIELFÄLTIGEN GNADE GOTTES, 
JEDER MIT DER GABE, DIE ER EMPFANGEN HAT. 
               1. PETRUS 4, 10 

   
 

 



v.l.: Gerlinde Wippich, Steffen Zickert, Elisabeth Michalek-Vogel, Jasmin Wölper, Torben 
Schmitz, Claus Peper, Ingrid Peters (es fehlt Heiner Schwanemann) 

Aus dem Kirchenvorstand 
 

KIRCHENVORSTANDES IN KLAUSUR 
IM MISSIONARISCHEN ZENTRUM HANSTEDT I 
 

Es war wieder 
soweit. Nach 
einem Jahr 
hat sich der 
Kirchenvor-
stand von 
Freitag, 07. 
bis 09. Febru-
ar auf den 
Weg zu einer 

Klausur ge-
macht.  
Es war ein 
spannendes 
Wochenende, an dem wir uns innerhalb 
des Kirchenvorstandes nähergekommen 
sind und uns besser kennengelernt haben. 
 

Wir stellten uns die Frage, wie sich unser 
eigener, ganz persönlicher Weg zu Gott 
und zur Kirche gestaltet hat. Und unsere 
Biografien waren höchst verschieden. 
Während bei einigen in den vergangenen 
Jahren und Jahrzenten die Nähe zu Gott 
und zur Kirche in etwa gleichgeblieben ist, 
gab es bei anderen immer wieder Bege-

benheiten, die 
von Gott 
und/oder der 
Kirche stark 
wegführten. 
Letztlich ge-
schah eine 
Rückkehr zu 
Gott und zur 
Kirche durch 

besondere Er-
eignisse, waren 
es traurige oder 
fröhliche. Im-

mer wieder gab und gibt es Schnittpunkte 
mit Gott und der Kirche. 
 

Und da sind wir nun. Angekommen mit 
demselben Ziel. Nämlich unserer Gemein-
de eine Hilfe in Glaubensfragen zu sein 
und unsere Kirche zu erhalten. Mit all un-
seren unterschiedlichen Prägungen haben 
wir einen starken Kirchenvorstand vorzu-
weisen, der motiviert ist, die Herausforde-
rungen in der Zukunft mutig anzugehen.  
 

Jasmin Wölper 
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Aus dem Kirchenvorstand 
 

BEVOR DIE SONNE SINKT… 
 
 

 

EINLADUNG ZUM  
ABENDSPAZIERGANG IM SCHWEIGEN 
 

An zwei Abendterminen im März und im April 
lade ich wieder zum Abendspaziergang im 
Schweigen ein. Abschalten, zur Ruhe kommen, 
den Kopf frei kriegen - und nebenher die Natur 
betrachten und mit Gott still „im Gespräch sein.“ 
 
 

Dazu treffen wir uns am: 
Montag, 23. März   um 18.00 Uhr   
Mittwoch, 22. April   um 19.30 Uhr 
 

am ev. Gemeindehaus in Egestorf 
 

Elisabeth Michalek-Vogel 
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Freitag, 20. März/17. April/ 22. Mai 
jeweils 16 bis 18 Uhr 



Gerhard Peper erhielt einen „Orden“ 

für besonders lange Dienste. 

Aus dem Kirchenvorstand 
 

 

RÜCKBLICK 

TREFFEN MIT UNSEREN EHRENAMTLICHEN 
 

Es war ein großes DANKESCHÖN für die 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden unserer 
Kirchengemeinde, weshalb es am 24. Ja-
nuar im Gasthaus Kruse eine Dankesfeier 
für jene gab. Wir ha-
ben all die Gesichter 
gesehen, die hinter 
der ganzen Arbeit ste-
cken.  
Sei es das Kirchenkaf-
fee, die Arbeit mit den 

Flüchtlingen, die 
Gestaltung von 
Gottesdiensten 
und vieles mehr. 
 

Pastorin Elisa-
beth Michalek-
Vogel dankte im 
Namen des Kir-
chenvorstandes 
für viele Stunden 
und Jahre geleis-

tetes Ehrenamt! Claus Peper und Steffen 
Zickert sorgten für die musikalische Unter-
haltung. Zwischendurch gab es kleine 
Snacks und nette Gespräche.  
Monika Kuschel und Jasmin Wölper führten 

einen kleinen Sketch vor und 
Ingrid Peters hatte ein Spiel 
zu den verschiedenen Grup-
pen und Kreisen mitgebracht. 
 

Es war ein Abend voller Freu-
de und Dankbarkeit. Und vom 
jüngsten bis zu unserem ältes-
ten Mitglied können wir sagen, 
dass wir froh sind, ein Teil da-
von zu sein. 
 

Jasmin Wölper 
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Weltgebetstag 
 

WELTGEBETSTAG AUS SIMBABWE 

FREITAG, 6. MÄRZ 2020 UM 19.00 UHR 
IN HANSTEDT 

 
 

STEH AUF UND GEH! 
Eine meiner ers-
ten Fragen, als 

ich mich mit Simbabwe beschäftigt habe, 
war: Wie geht das überhaupt, so zu (über-) 

leben? 90 Prozent der Menschen ohne 
feste Arbeit, ohne eigene Währung, ohne 
Geldautomaten, der teuerste Sprit welt-
weit... Wie “geht” Simbabwe?  
Im Grunde steht die Antwort in unserem 
Gottesdiensttext: Es geht nur, wenn die 
Hoffnung stärker ist als alle Schwierigkei-
ten, wenn das Vertrauen auf eine bessere 
Zukunft die Enttäuschung entkräftet. Es 
sind unglaublich starke Frauen aus Sim-
babwe, die uns zurufen: “Steh auf und 
geh!” 
Das sind die Worte von Dr. Irene Tokarski, 
der Geschäftsführerin des Weltgebetsta-
ges – Deutsches Komitee e. V.. 
Frauen aus 
Simbabwe ha-
ben für den 
Weltgebetstag 
2020 den Bi-
beltext aus Jo-
hannes 5 zur 
Heilung eines 
Kranken aus-
gesucht: „Steh 
auf! Nimm 

deine Matte 
und geh!“, 
sagt Jesus da-
rin zu einem Kranken. In ihrem Gottes-
dienst lassen uns die Simbabwerinnen er-
fahren: Diese Aufforderung gilt allen. Gott 
öffnet damit Wege zu persönlicher und ge-
sellschaftlicher Veränderung. 

Und die Frauen aus Simbabwe wissen wo-
von sie schreiben, denn ihre Situation in 
dem krisengeplagten Land im südlichen 
Afrika ist alles andere als gut. Überteuerte 
Lebensmittel, steigende Inflation und ein 
Gesundheitssystem, das seinen Namen 
nicht verdient sind für sie Alltag und nur 
einige der Schwierigkeiten, die sie zu be-
wältigen haben. Sie haben verstanden, 
dass Jesu Aufforderung allen gilt und neh-
men jeden Tag ihre Matte und gehen.  
 

Wollen Sie mehr über dieses faszinierende 
Land in Südafrika und ihre Bewohner er-
fahren?  
Dann laden wir Sie herzlich ein zu unserem 
Gottesdienst am 6. März um 19 Uhr ins 
ev. Gemeindehaus, Harburger Str. 2 
in Hanstedt.  

30 Minuten 
vorher kön-
nen Sie sich 
auf die südaf-

rikanischen 
Klänge ein-
stimmen und 
die Lieder 
schon mal 

probieren. 
Nach dem 
Gottesdienst 

lassen wir 
den Abend 
mit einem 

landestypischen Büffet ausklingen. 
 

Das Vorbereitungsteam freut sich über viele 
Besucher! 
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Kindergottesdienst 
 

 

-ist eine tolle Sache! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Hallo liebe KiGo-Kinder, 
 

es wird Frühling! Die Tage werden länger und endlich scheint die Sonne wieder 

hell und fröhlich. Die Blumen stecken ihre Köpfe aus der Erde und wollen in die 

Höhe Richtung Sonne wachsen. So wollen auch wir den Frühling willkommen 

heißen. 
 

Du bist wieder herzlich eingeladen jeden 3. Sonntag im Monat von 10.00 bis 

11.00 Uhr im Dachstübchen des Gemeindehauses mit uns KiGo zu feiern. 
 
 

Unsere nächsten Termine sind: 

15. März 10.00 – 11.00 Uhr im Dachstübchen 

19. April 10.00 – 11.00 Uhr im Dachstübchen 

17. Mai 10.00 -11.00 Uhr im Dachstübchen 
 

Wir freuen uns auf Dich! 

Dein Kigo Team 

Monika und Jasmin 
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Kinderseite 
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Bücherei 
 

 
 

Neues aus unserer 

EV. GEMEINDEBÜCHEREI 

 
 
Liebe Leser, liebe Leserinnen! 
 

In diesem Jahr feiert die evangelische Ge-
meindebücherei in Egestorf ihr 50jähriges 
Bestehen. Für viele Leseratten mag das eine 
schöne Selbstverständlichkeit sein, aber das 
ist es nicht! Es ist komplett außergewöhnlich, 
dass eine rein ehrenamtlich betriebene Büche-
rei über einen so langen Zeitraum in einer 
doch eher kleinen Gemeinde existiert. Es ist 
außergewöhnlich, dass sich in diesem halben 
Jahrhundert immer wieder neue ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen (!) gefunden haben, die 
diese Institution ermöglichen und unserer 
Gemeinde ohne Entgelt ihre Zeit, ihre Arbeits-
kraft und ihr Können zur Verfügung gestellt 
haben. Aber wie sieht es in Zukunft aus?  
 

Wird es in 10 Jahren noch eine Bücherei in 
Egestorf geben?  
 

An Lesern und Leserinnen mangelt es uns zum 
Glück nicht und dank der großzügigen Unter-
stützung durch unseren Gemeinderat, die 
evangelische Kirche und viele Spenden ist die 
Bücherei auch finanziell gut aufgestellt. Und 
mit 12 Mitarbeiterinnen läuft alles bestens … 
NOCH! 
Denn wir sind (fast) alle Generation 50+, eini-
ge von uns sind schon sehr lange dabei und 
möchten in den nächsten Jahren ihre ehren-
amtliche Tätigkeit niederlegen. Deswegen der 
Aufruf an die nächste Generation:  

Wenn ihr Spaß am Umgang mit Menschen 
und Büchern habt und ein wenig Zeit erübri-
gen könnt, sprecht mich bitte an und ich er-
zähle dann gern mehr über die Möglichkei-
ten sich an der Büchereiarbeit, die nicht nur 
in der Ausleihe besteht, zu beteiligen. 
 

Mit herzlichen Grüßen 
Astrid Beel-Mithoff 
 
 

Und übrigens: 
Wir haben im Januar/Februar über 100 neue 
Medien angeschafft: aktuelle Romane, Krimis, 
Sachbücher, DVDs und Audiobücher für Kinder 
und Erwachsene!!! 

 
 

 

  

 

 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen: 

 

BILDERBUCHKINO 
für alle Kinder von 3 – 8 Jahren, jeweils freitags um 16.30 Uhr 

am 27. März, 24. April und 29. Mai 
 

DÄMMERSCHOPPEN 
(Buchempfehlungen und gemütlicher Klönschnack) 

am Mittwoch, 08. April um 19.30 Uhr in der Bücherei 
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Öffnungszeiten: 
Di. 19.00 bis 20.00 Uhr 
Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 16.00 bis 18.00 Uhr 

 

Telefon: 04175-8086631 
(Anrufbeantworter ausserhalb der Öffnungszeiten) 

Mail: buecherei-egestorf@gmx.de 
 

Nebeneingang Gemeindehaus 
 

mailto:buecherei-egestorf@gmx.de


Musikverein 

 
 
 
 

 
 
 
 

MINETTI Quartett  
 „BEETHOVEN IM KONTRAST“  
-STREICHQUARTETTE VON BEETHOVEN UND SCHOSTAKOWITSCH 

SONNABEND, 28. MÄRZ 2020  

UM 19.00 UHR, ST. STEPHANUS EGESTORF 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintritt: 35 €/25 €/15 €   Schüler: 15 € 
Kartenvorbestellung unter:  
Tel.: 04175-842 287 (Anrufbeantworter – Ihre Bestellung wird durch Rückruf bestätigt) 

oder per Email: service@egestorfer-musikfreunde.de 
 

11 



Freiräume 
 

GEDANKEN VON REGIONALBISCHOF DIETER RATHING 
ZUM VERGANGENEN JAHR DER FREIRÄUME  

 

ZEITlose Momente: 

Der Duft der Lindenbäume vor dem Balkon 

Die Wärme des Backsteins in kühler Brise 

Das Zirpen der Grillen im Südsommerwind 

Und das ewige Brechen der Wellen 

Die Umarmung der Liebenden 

Die Mauer einer uralten Kapelle 

Die Stille des Grabes 

Und der Tag, an dem die neue Welt beginnt 
 

 

 

Mein Freiraum im Jahr ist nicht der große 
Moment. Nicht jener erste Tag im Urlaub, 
an dem der Alltag langsam weicht – und 
sich dann nachts im Traum erneut Gehör 
verschafft. Nicht der Blick hinab ins Tal, 
nachdem der Gipfel erreicht ist, auch nicht 
der rauschende Bach. 
 

Es sind die vielen kleinen Dinge, die mir 
begegnet sind im vergangenen Jahr. Eine 
Sammlung zeitloser Augenblicke. Beobach-
ten der Schmetterlinge und Zugvögel und 
träumende Minuten im Abendlicht. 
Der Blick in den Himmel, am Tag wie in 
der Nacht. Wege: Allein, zu Fuß, auf dem 
Rad, in Gemeinschaft. Nichts davon ist 
verloren, es sind bleibende Bilder des 
Glücks. 
 

Ein Jahr ist vorbei. Wir schauen zurück, 
dankbar und ratlos zugleich. In dieser Hal-
tung kann ich weiter gehen: Die Gegen-
wart achten, Vergangenes bestaunen, das 
Kommende grüßen und die Zukunft be-
herzt in die Hand nehmen. „Denn ich weiß 
wohl, was ich für Gedanken über euch ha-
be, spricht Gott: Gedanken des Friedens 

und nicht des Leides, dass ich euch gebe 
Zukunft und Hoffnung“ Jeremia 29, 11. Die 
Zeit für Freiräume können wir uns weiter 
nehmen: Um des Menschen willen, für de 
Zukunft unserer Gemeinschaft in der Kir-
che, auch in diesem Jahr. 
 

Was wir erleben und erfahren haben, 
klingt in uns nach. Zeit für Freiräume – das 
ist Zeit für das Ich, für das Du. Zeit für 
Gott und für das, was jenseits aller Pläne 
liegt. In jedem Innehalten zeigt sich, wer 
uns im Leben hält und trägt. Für mich 
bleibt dieser Perspektivwechsel auch wei-
terhin eine reizvolle Glaubenshaltung. Be-
ginne etwas Neues und lass etwas Altes 
sein. Ändere kleine Dinge, in denen du in 
der Routine erstarrt warst. Schau, wem Du 
die Zeit schenkst. Suche Orte der Verände-
rung, für dich und die Menschen, die dir 
kostbar sind. 
 

Zeit für…Wem will ich sie schenken? Wo-
mit will ich sie füllen? An diesen Fragen 
will ich entlang gehen, auch in diesem 
Jahr. 
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WasWannWer 
 

SONNTAG  
10.00 Uhr   GOTTESDIENST 

10.00 Uhr   TAUFGOTTESDIENST, 1. So. i. Monat, Anmeldung 04175-468 

10.00 – 11.00 Uhr  KINDERGOTTESDIENST, 3. So. i. Monat 

11.00 Uhr  KIRCHENKAFFEE, Ingrid Peters, 04175-467 
 

MONTAG  
20.00 Uhr   KIRCHENCHOR, Jennifer Stoppel, 04131-407303 
 

DIENSTAG  
17.15 – 18.30 Uhr   KINDER- UND JUGENDGOSPELCHOR „JOYFUL ANGELS“ 

   Joana Toader, 0171-1442619 

19.00 – 20.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff,  04175-8086631 

19.30 – 21.00 Uhr   GESPRÄCHSKREIS FÜR NEUGIERIGE, letzter Di. i. Monat  

   Elisabeth Michalek-Vogel, 04175-8381 

20.00 Uhr   GOSPELCHOR FÜR ERWACHSENE „HAPPY VOICES“ 

   Rolf Puppe, 05829-988345 

20.00 Uhr   ÖKUMENISCHER GESPRÄCHSKREIS 

   1. u. 3. Die. i. Monat, Hermann Peters, 04175-467 
 

MITTWOCH  
15.00 Uhr   GEMEINDENACHMITTAG, 2. Mi. i. Monat 

   Marret Isernhagen/Waltraut Giese, 04175-438/1685 

16.00 – 18.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff,  04175-8086631 

19.00 Uhr   KIRCHENVORSTANDSSITZUNG, 2. Mi. i. Monat 

19.00 Uhr   LESEKREIS, letzter Mi. i. Monat, Heidemarie Scholz, 04175-1407 

20.00 Uhr   POSAUNENCHOR, Familie Grote, 04175-678 
 

DONNERSTAG  
19.30 Uhr   BESUCHSDIENST, 3-4 x jährlich, Hermann Peters, 04175-467 

20.00 Uhr   TREFFEN FÜR FRAUEN, 3. Do. i. Monat, Nicole Döbler, 04175-802453 
 

FREITAG  
16.00 – 18.00 Uhr   INTERNATIONALES CAFÉ, 3. Fr. i. Monat, Ingrid Peters, 04175-467 

16.00 – 18.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff, 04175-8086631 

16.15 – 17.45 Uhr   GITARRENGRUPPE, 2. Fr. i. Monat, Ingrid Appel, 04175-1530 
 

SAMSTAG  
10.00 – 12.00 Uhr   KONFIRMANDEN-BLOCKTAG, 1-2 x im Monat 

19.00 – 21.00 Uhr   JUGENDGRUPPE „TIMEOUT“, alle zwei Wochen 
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Termine aktuell 
 

 
 

So. 01.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, P. i. R. Danne 
Fr. 06.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag, ev. Gemeindehaus Hanstedt (s. Seite 7) 
So. 08.03. 10.00 Uhr Begrüßung der neuen KonfirmandInnen,  
   Pn. Michalek-Vogel/Gitarren 
Mi. 11.03. 15.00 Uhr Gemeindenachmittag: Gerhard Peper zeigt Bilder 
So. 15.03. 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Ahlers/Bläserchor 
  10.00 Uhr Kindergottesdienst  
Mi. 18.03. 15.45 Uhr Andacht „Haus Eichenhof“ 
Do. 19.03. 20.00 Uhr Treffen für Frauen  
Fr.  20.03. 16.00 Uhr Internationales Café 

So.  22.03. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen,  
   Pn. Michalek-Vogel 
Mo. 23.03. 18.00 Uhr Abendspaziergang im Schweigen (s. Seite 5) 
Mi. 25.03. 19.00 Uhr Lesekreis: „Bin im Garten“ von Maike Winnemuth 
Fr.  27.03. 16.30 Uhr Bilderbuchkino 
Sa. 28.03. 19.00 Uhr Konzert: MINETTI Quartett (s. Seite 11) 
So. 29.03. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Michaklek-Vogel 
Die. 31.03. 19.30 Uhr Gesprächskreis für Neugierige 
 

 

 
 

So. 05.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektn. Ahlers 
Mi. 08.04.  15.00 Uhr Gemeindenachmittag: Pastor Kindler zu Gast 
  19.30 Uhr Dämmerschoppen in der Bücherei 
Do. 09.04. 19.00 Uhr  Tischabendmahl am Gründonnertag, ev. Gemeindehaus 
   Pn. Michalek-Vogel/Team 
Fr. 10.04. 10.00 Uhr Karfreitag-Gottesdienst, Pn. Michalek-Vogel/Kirchenchor 
So. 12.04.   5.30 Uhr Ostermorgen-Gottesdienst, Präd. Arndt/Team 
   Anschließend gemeinsames Frühstück im Gemeindehaus 
  10.00 Uhr Oster-Gottesdienst, Pn. Michalek-Vogel/Kirchenchor 
Mo. 13.04. 10.00 Uhr Oster-Gottesdienst, P.i.R. Danne/Bläserchor 
Mi. 15.04. 15.45 Uhr Andacht „Haus Eichenhof“ 
Do. 16.04. 20.00 Uhr Treffen für Frauen 

Fr.  17.04. 16.00 Uhr Internationales Café 
So. 19.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädn. Eberbach 
  10.00 Uhr Kindergottesdienst  
Mi. 22.04. 19.30 Uhr Abendspaziergang im Schweigen (s. Seite 5) 
Fr. 24.04.  16.30 Uhr Bilderbuchkino 
So.  26.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Michalek-Vogel   
Di. 28.04. 19.30 Uhr Gesprächskreis für Neugierige 
Mi. 29.04. 19.00 Uhr Lesekreis: „Odyssee“ von Homer 
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Termine aktuell 
 

 
 

So. 03.05. 10.00 Uhr Konfirmation I, Pn. Michalek-Vogel   
So. 10.05. 10.00 Uhr Konfirmation II, Pn. Michalek-Vogel   
Mi. 13.05. 14.00 Uhr Gemeindenachmittag: Ausflug in den Himmel 
So. 17.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädn. Baumgarten 
  10.00 Uhr  Kindergottesdienst 
Mi. 20.05. 15.45 Uhr Andacht „Haus Eichenhof“ 
Do. 21.05. 10.30 Uhr Regionaler Himmelfahrt-Gottesdienst in Hanstedt 
   PastorenTeam/Bläserchöre 
Fr.  22.05. 16.00 Uhr Internationales Café (ACHTUNG: Terminverschiebung!) 
So.  24.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Michalek-Vogel 

Di. 26.05. 19.30 Uhr Gesprächskreis für Neugierige 
Mi. 27.05. 19.00 Uhr Lesekreis: Wir empfehlen uns gegenseitig Bücher 
Do. 28.05. 19.30 Uhr Besuchsdiensttreffen 
Fr. 29.05. 16.30 Uhr Bilderbuchkino 
So. 31.05. 10.00 Uhr Pfingst-Gottesdienst, Michalek-Vogel 
Mo. 01.06. 10.00 Uhr Ökumenischer Pfingst-Gottesdienst, kath. Marienkirche 
   Pn. Michalek-Vogel/Pfr. Holzborn 
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Spenden                                                                        

 

SPENDEN 
 
anl. der Beerdigung von Edeltraut Rinck    
für die allgemeine Gemeindearbeit       100,00 Euro 
 

anl. der „offenen Adventstür“ von den Singenden Heidekutschern 
für die Flüchtlingsarbeit           50,00 Euro 
 

Freiwilliger Kirchbeitrag 
für den Erhalt unserer Kirche     5.345,00 Euro 

 

HERZLICHEN DANK ALLEN SPENDERN UND SPENDERINNEN! 
 

 
RESTAURIERTER EINGANG NORDSEITE DER KIRCHE  

– KONNTE DANK IHRER FINANZIELLEN UNTERSTÜTZUNG REALISIERT WERDEN! 
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Familienberatung 
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Hilfe bei Häuslicher Gewalt 
 

- Maria, 47 Jahre, 
drei Kinder, wird von 
ihrem Ehemann 
regelmäßig geschla-
gen. 
- Susanne, 33 Jahre, 
1 Kind, wird von 
ihrem Ex-Partner 

täglich per Telefon bedroht. 
- Emma, 18 Jahre, kein Kind, fühlt sich an 
ihrer Ausbildungsstelle gemobbt. 
 

Diese Frauen und ihre 
Kinder haben eine 

Gemeinsamkeit. Sie haben 
jeden Tag Angst: 
Angst davor, dass der 
Ehemann und Vater 
schlecht gelaunt nach 
Hause kommt und der 
Streit wieder eskaliert. 
Angst davor wieder eine 
Nachricht auf der Mailbox, 
einen Post bei Facebook 
oder Instagram vorzu-
finden, in dem sie 
beschimpft werden und Lügen  
über sie verbreitet werden. 
Angst davor zur Arbeit zu gehen und von 
den Kolleginnen und Kollegen gedemütigt 
zu werden. 
Angst davor jeden Tag eine Form von 
Gewalt zu erleiden. 
Alle diese Frauen finden bei der BISS und 
bei der Beratungsstelle für gewalt-
betroffene Mädchen und Frauen in 
Trägerschaft der Diakonie eine Anlauf-
stelle. 

Frauen, die Opfer von häuslicher Gewalt 
geworden sind, haben bereits in der 
Vergangenheit die Hilfe der BISS 
(Beratungs-und Interventionsstelle bei häuslicher 

Gewalt) nutzen können. Die BISS mit ihrem 
pro-aktiven Ansatz nimmt nach Erhalt der 
Polizeimeldungen zu häuslicher Gewalt 
Kontakt zu den Frauen auf und bietet in 
einer Erstberatung Krisenintervention, 
Informationen zum Gewaltschutzgesetz 
sowie Sicherheitsplanung. 
 

Seit dem 01.10.2019 gibt es 
ebenfalls in Trägerschaft 

der Diakonie die neue 
Beratungsstelle für gewalt-
betroffene Mädchen und 
Frauen. Das Angebot richtet 
sich an Ratsuchende, die 
eine Gewalterfahrung in 
jeglicher Form gemacht 
haben. Dazu gehört neben 
der häuslichen Gewalt auch 
Stalking, Vergewaltigung im 
öffentlichen Raum etc. Die 
Beratungsstelle bietet den 

betroffenen Mädchen und Frauen 

längerfristige Beratung, Stabilisierung und 
Stärkung, Unterstützung im Umgang mit 
Behörden sowie das gemeinsame 
Erarbeiten von Lösungswegen. 
Die Beratung findet in einem geschützten 
Rahmen und auf Wunsch auch anonym 
statt. Wir beraten ergebnisoffen, wert-
schätzend und parteilich.  
 

Termine können unter der Tel.Nr.: 
04171/6008850 vereinbart werden.  
 

 

Unsere offenen Sprechzeiten ohne vorherige Anmeldung finden statt: 
 

Dienstag von 10 bis 12 Uhr  

im Beratungszentrum der Diakonie in Buchholz, Neue Str. 8, 21244 Buchholz 
 

Donnerstag von 10 bis12 Uhr  

in der Beratungsstelle in Winsen, Borsteler Weg 1, 21423 Winsen (Luhe) 
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Kirchenkreis 
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Geschäftsstelle  
und Kirchenkreissozialarbeit 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 92 60 
 
Soziale Beratung 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 92 60 
 
Lebensberatung für Einzelne, Paare und Familie 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 39 78  
 
Migrationsberatung 
Neue Straße 8, 21244 Buchholz 
  0 41 81 / 3 62 18 
  0 41 81 / 2 19 79 42 
 
Flüchtlingssozialarbeit 
Neue Straße 8, 21244 Buchholz 
  0 41 81 / 2 19 79 65 
  0 41 81 / 2 19 79 62 
 
   
    
 

 
Soziale Schuldnerberatung 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
Anmeldung - auch für Winsen - unter:  
  0 41 81 / 2 19 79 79 
 
Schwangerenberatung / 
Schwangerenkonfliktberatung 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 92 60 
 
BISS – Beratungs- und Interventionsstelle bei 
häuslicher Gewalt im Landkreis Harburg 
Neue Straße 8, 21244 Buchholz 
  0 41 81 / 2 19 79 21 Fax 0 41 81 / 2 19 79 22 
 
Beratungsstelle für gewaltbetroffene Mädchen und 
Frauen 
Borsteler Weg 1 
21423 Winsen 
  0 41 71 / 600 88 50 
 
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
Anmeldung - auch für Winsen - unter:  
  0 41 81 / 40 00 
 
 

 

 
BERATUNGSNETZ IM LANDKREIS HARBURG 

KRISEN MEISTERN – LEBEN GESTALTEN 

Diakonisches Werk der Ev.-luth. Kirchenkreise Hittfeld und Winsen 



Gottesdienste in der Region  
 EGESTORF UNDELOH HANSTEDT 

01.03. 
Invokavit 

Taufe 
P.i.R. Michael Danne 

---------------------------- 
Abendmahl 
P. Krause 

06.03. 
Freitag 

19.00 : Weltgebetstag – Regionaler Gottesdienst in Hanstedt 

08.03. 
Reminiszere 

Begrüßung neue 
Konfirmanden  
Pn. Michalek-Vogel/Gitarren 

---------------------------- P. Buhr 

15.03. 
Okuli 

Gottesdienst mit Bläserchor 
Lekt. Ahlers 

17.00: P. Krause 
Brackel: Michael Diener 
Hanstedt :  
19.00: Taizé-Andacht 

22.03. 
Lätare 

Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden 
Pn. Michalek-Vogel 

---------------------------- 
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden  
P. Buhr/P. Krause 

29.03. 
Judika 

Abendmahl 
Pn. Michalek-Vogel 

---------------------------- 
Gottesdienst mit Taufe und 
Tauferinnerung  
P. Krause/Diak. Riese 

05.04. 
Palmarum 

Lekt. Ahlers Sup.i.R. Schwerdtfeger 
Gnadenkonfirmation 
P. Buhr/P. Krause 

09.04. 
Gründonnerstag 

19.00: Tischabendmahl  
Pn. Michalek-Vogel/Team 

19.00: Tischabendmahl 
P. Krause 

19.00: Tischabendmahl 
P. Buhr 

10.04. 
Karfreitag 

Kirchenchor 
Pn. Michalek-Vogel 

15.00: P. Krause 
Abendmahl 
P. Krause 

11.04. 
Karsamstag 

-------------------------------- 
22.00: Osternacht 
P. Krause 

------------------------------------- 

12.04. 
Ostersonntag 

5.30: Präd. Arndt/Team 
10.00: FestGD, Kirchenchor 
Pn. Michalek-Vogel 

Festgottesdienst 
P. Krause 

6.00: OsternachtsGD 
P. Buhr/Singkreis 
10.00: FamilienGD Diak. Riese 

13.04. 
Ostermontag 

Festgottesdienst 
P.i.R. Danne/Bläserchor 

--------------------------- 
Festgottesdienst 
P. Buhr 

19.04. 
Quasimodogeniti 

Präd. Eberbach 17.00:P. Krause P. Krause 

26.04. 
Miserik. Domini 

Pn. Michalek-Vogel Sup.i.R. Schwerdtfeger 
Konfirmation 
P. Buhr/Jakobi Band 

03.05. 
Jubilate 

Konfirmation I 
Pn. Michalek-Vogel 

N.N. 
10.30: Taufgottesdienst  
an der Aue; P. Krause 

10.05. 
Kantate 

Konfirmation II 
Pn. Michalek-Vogel 

N.N. 

Hanstedt: Konfirmation  
P. Krause/Jakobi Band 
11.00: Asendorf:  
GD zum Dorffest  
P. Buhr/Posaunenchor 

17.05. 
Rogate 

Präd. Baumgarten 19.00: Taizé-Andacht 
Hanstedt: Konfirmation KU 4 
P. Krause/Jakobi Band 
Brackel: P. Buhr 

21.05. 
Himmelfahrt 

10.30: Regionaler Gottesdienst in Hanstedt 

24.05. 
Exaudi 

Pn. Michalek-Vogel 
Goldene Konfirmation 
P. Krause 

Präd. Eberbach 

31.05. 
Pfingstsonntag 

Festgottesdienst 
Pn. Michalek-Vogel 

P. Buhr 
Taufen 
P. Krause 

 

Gottesdienstzeiten: 
Undeloh: 10.00 Uhr | Egestorf: 10.00 Uhr | Hanstedt: 10.00 Uhr | Brackel: 10.30 Uhr 
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KONTAKT 
 
 

Ev. - luth. Kirchengemeinde St. Stephanus 
Sudermühler Weg 1, 21272 Egestorf 

 
 
 

Pfarramt: 

Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 
Tel: 04175-8381 

Mail: e_michalek_vogel@hotmail.com 
 

Pfarrbüro: 

Tel: 04175-468 
Fax: 04175-842099 
Mail: kirche@st-stephanus-egestorf.de 
 

Homepage: egestorf.wir-e.de 

 
Öffnungszeiten: 

Mo: 19.30 – 20.00 Uhr Kassenstunde - Claus Peper 
Di: 15.00 – 17.00 Uhr Petra Pantelmann 
Fr: 9.00 – 11.00 Uhr Petra Pantelmann 

 
Kirchenführungen: 
Brigitte Neven, Tel: 04175-649 
 

Küster: 
Alexander Stabel, Tel: 04175-349 
 

Friedhofsverwaltung: 
Rainer Lange, Tel: 04175-842103   

 
 

 

 

 
Bankverbindung: 

Gebühren, Teilnahmebeiträge, Spenden, Freiw. Kirchenbeitrag etc.: 

Kirchenkreisamt Winsen 
Konto: 4208 208 000, BLZ: 240 603 00 
IBAN: DE91 2406 0300 4208 2080 00 

BIC: GENODEF1NBU 

Verwendungszweck: 
Kirchengemeinde Egestorf/Zweck (z.B.: „Spende für…“) 
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Pastorin und Vorsitzende 
des Kirchenvorstandes 
Elisabeth Michalek-Vogel 
Tel. 04175-8381 

Stellvertr. Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes 
Hans-H. Schwanemann 
Tel. 04175-800011 
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Stephanusbote 

Gemeindebrief der 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Redaktion: 

V.i.S.d.P.: Monika Kuschel 

Gestaltung: Petra Pantelmann 
 

Auflage 1.500 Stück 

Druck: Kirchenkreisamt Winsen 

erscheint vierteljährlich 

nächste Ausgabe: Ende Mai 20 

Redaktionsschluss: 08. Mai 20 
 

Küster 
Alexander Stabel 
Tel. 04175-349 

Kirchenvorsteherin 
Heike Ahlers 
Tel. 04175-1234 

Pfarrsekretärin 
Petra Pantelmann 
Tel. 04175-468 

Kirchenvorsteherin 
Ingrid Peters 
Tel. 04175-467 

Kirchenvorsteher 
Claus Peper 
Tel. 04175-8257 

Kirchenvorsteher 
Torben Schmitz 
Tel. 04175-4006648 

Friedhofsverwalter 
Rainer Lange 
Tel. 04175-842103 

Kirchenvorsteher 
Steffen Zickert 
Tel. 015120989711 

Kirchenvorsteherin 
Jasmin Wölper 
Tel. 04175-808625 

Kirchenvorsteherin 
Gerlinde Wippich 
Tel. 04184-1614 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

IM APRIL 
ICH WÜNSCHE DIR, 

DASS JEDER MORGEN IN DIR 
VERTRAUEN WECKT 

UND JEDER FRÜHLING IN DIR 
DEN GLAUBEN STÄRKT 

UND JEDER ANFANG IN DIR 
DIE HOFFNUNG NÄHRT 

AUF EIN LEBEN, 
DAS BLEIBT. 

 

TINA WILLMS 
 


